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ich darf Sie ganz herzlich zum heutigen Heimspiel 
gegen die TSG Hoffenheim II in der PSD Bank Arena 
begrüßen. Mit diesem Spiel schließen wir das Kalen-
derjahr 2021 ab. Ein Jahr, das einer Achterbahnfahrt 
gleicht. Erst der Lockdown und die Geisterspiele, zu-
schauen war nur über unseren selbstproduzierten Live-
Stream möglich, dann wieder ein paar Zuschauer. Zwi-
schenzeitlich konnten wir Sie wieder alle als Zuschauer 
begrüßen. Seit einigen Wochen wird die Corona-Lage 
wieder schwieriger und die Beschränkungen für Zu-
schauer werden restriktiver. Hoffen wir, dass sich die  
pandemische Lage nach der Winterpause wieder be-
ruhigt hat und jeder wieder ins Stadion kommen darf.

Auch die Performance unserer Mannschaft gleicht 
2021 einer Achterbahnfahrt. Zu Beginn des Jahres 
standen wir, auch bedingt durch die verschobenen 
Spieltage,  an der Tabellenplatzspitze – dann kam Co-
rona, das Virus machte auch vor unserer Mannschaft 
nicht halt. Am Ende der Saison belegten wir einen her-
vorragenden sechsten Platz und mussten nicht um den 
Klassenerhalt bangen. Ein schönes Gefühl! Vor Saison-
beginn wurden wir als Geheimfavorit gehypt. Und jetzt? 
Wir stehen in der Abstiegszone und brauchen dringend 
Punkte - und vor allem die Unterstützung all unserer 
Fans. 

Unser heutiger Gegner, die zweite Mannschaft der 
TSG Hoffenheim, kommt aus einer anderen Welt. Als 
„Nachwuchsteam“ einer ambitionierten Bundesliga-
mannschaft verfügen die Sinsheimer über ganz ande-
re wirtschaftlichen und sportlichen Möglichkeiten. In 
der aktuellen Tabelle steht „Hoffe zwo“ mit nur fünf 
Punkten Vorsprung im Mittelfeld. Jetzt gilt es, das 
Maximum an Punkten aus den letzten beiden Spielen 
zu holen, damit das endende Jahr sportlich einen gu-
ten Abschluss findet und wir diesen Schwung zum 24. 
Spieltag am zweiten Februarwochenende mitnehmen 
können. Wenn uns das Christkind noch ein paar Punkte 
unter den Weihnachtsbaum legen könnte...

Am 23.11.2021 fand die Jahreshauptversammlung mit 
Vorstandswahlen statt. Bei gutem Besuch wurde das 
Präsidium sowohl entlastet als auch wiedergewählt. 
Keine Überraschung war das Ergebnis der Präsidiums-
wahl. Michael Görner, der als Präsident den wesentli-
chen Beitrag zur Neuaufstellung geleistet hat, wurde 
mit einem hervorragenden Ergebnis wiedergewählt. 
Ebenso wiedergewählt wurden die Vizepräsidenten 
Robert Lempka und meine Wenigkeit. Für dieses Ver-
trauen möchte ich mich, stellvertretend auch für meine 
Präsidiumskollegen noch einmal herzlich bedanken.

Des Weiteren möchte ich mich auch bei  Patrick Speng-
ler und den fleißigen, hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Geschäftsstelle bedanken. Einen 
ganz besonderen Dank haben unsere Ehrenamtler ver-
dient, die nicht nur für einen reibungslosen Spieltags-
betrieb im Stadion gesorgt, sondern auch noch das FSV 
Corona-Testzentrum am Laufen gehalten haben! Natür-
lich möchte ich mich aber auch ganz herzlich bei Ihnen 
bedanken: Unseren Fans, Mitgliedern, den Dauerkar-
teninhabern und natürlich auch unseren Werbepartnern 
und Sponsoren. Sie haben uns in diesem schwierigen 
Jahr unterstützt und die Treue gehalten. Vielen Dank!

In diesem Sinne möchte ich Ihnen allen persönlich 
Frohe Weihnachten sowie einen Guten Rutsch und 
ein tolles und gesundes Jahr 2022 wünschen. Uns als 
Fußballsportverein Frankfurt von 1899 e.V. wünsche 
ich  viele Erfolge der Mannschaften des Nachwuchs-
leistungszentrums und unserer 1. Mannschaft. Gleiche 
Erfolge wünsche ich natürlich auch unserer Tennis- und 
unserer Bowlingabteilung sowie der Fan- und Förderab-
teilung und unserem Fanprojekt!! Bleiben Sie gesund!

Schwarzblaue Grüße

Stephan Siegler
Vize-Präsident FSV Frankfurt 1899 e.V.

Liebe Freunde, Anhänger, PArtner
und Mitglieder des FSV Frankfurt,





DER MANN AN TOMMYS SEITE:

TIM GÖRNER
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FSVlife: Tim, vielen Dank für deine Zeit! Du bist Cheftrai-
ner der U19 und zeitgleich Co-Trainer des Regionalliga-
teams – wie sieht dein Tagesablauf aktuell aus?

Tim Görner: Sehr voll. Ich habe ja auch noch die ein oder 
andere organisatorische Aufgabe im Verein und dann 
habe ich mit der U19 erst abends um 19:30 Uhr Training 
und vor- und nachmittags mit der ersten Mannschaft. 
Das ist dann schon ein voller Tag. 

Wie liefen die Gespräche als klar war, dass der Verein 
den Trainer wechseln wird und Thomas Brendel über-
nahm. War dann schnell klar, dass du den Co-Trainer-
posten übernehmen sollst?

Tommy hat das Gespräch mit mir gesucht und mir ge-
sagt, dass er noch einen Co-Trainer braucht, der die 
Mannschaft kennt und nicht zu weit weg ist. Es hat mich 
natürlich sehr gefreut, dass ich diese Chance bekomme,  
bis auf Weiteres mit Tommy zusammenzuarbeiten! 

Du bist erst 25 Jahre alt und bist sehr früh ins Trainer-
leben eingestiegen. Warum war dir so früh klar, dass du 
Trainer werden willst?

Als ich noch selber gekickt habe, hat irgendwann mal 
ein damaliger Trainer zu mir gesagt, ob ich nicht auch 

Trainer werden will. Ich war von Anfang an sehr fußball-
verrückt und habe den ersten Trainerschein dann mit 15 
Jahren eigentlich nur aus Spaß gemacht und hatte auch 
selbst noch gar keine Mannschaft. Ich hatte also den 
C-Schein ohne Mannschaft. Über einen Bekannten habe 
ich dann meine erste Mannschaft übernommen – die 
Bambinis von Germania Enkheim. 

Was macht für dich das Trainersein aus?

Der Umgang mit den Menschen. Mit vielen verschiede-
nen Charakteren in einer Materie zu arbeiten, die uns 
alle begeistert und verbindet. 

Der FSV steht für den Weg, Spieler aus dem NLZ in die 
erste Mannschaft zu integrieren. Jetzt bist du selbst Teil 
dieses Weges. Gegen Koblenz waren mit George Iorga 
und Matteo Costa wieder zwei Jungs aus der U19 im 
Profikader dabei. Heißt, du ziehst quasi deine eigenen 
Jungs in die erste Mannschaft hoch, oder? 

Es ist natürlich interessant, die Entwicklung der Jungs 
mitzuerleben, jetzt sogar noch näher als davor. Wenn 
man dann jetzt tagtäglich die Entwicklung einzelner 
Spieler wie zum Beispiel von Louis Evis sieht ist das na-
türlich besonders. Der Sprung vom Junior zum Senior ist 
im Fußball enorm, aber die Jungs bei dieser Entwicklung 

ER IST CHEFTRAINER DER FSV-U19, ÜBERGANGSKOORDINATOR DES NACH-
WUCHSLEISTUNGSZENTRUMS UND SEIT DEM TRAINERWECHSEL BEI DER 
REGIONALLIGAMANNSCHAFT AUCH CO-TRAINER VON THOMAS BRENDEL 
– TIM GÖRNER. WIESO ER ÜBERHAUPT MIT DEM TRAINERJOB BEGONNEN 
HAT, OB SICH DER SENIOREN- VOM JUNIORENFUSSBALL AUCH FÜR EINEN 
TRAINER UNTERSCHEIDET UND WAS ER MIT SEINER WENIGEN FREIZEIT 
ANFÄNGT, ERKLÄRT TIM GÖRNER IM FSVLIFE-INTERVIEW: 
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zu begleiten ist sehr schön 
für mich. Aber ich darf ja 
nicht nur auf die jungen Spie-
ler achten, sondern muss 
als Co-Trainer die gesamte 
Mannschaft im Blick haben. 

Du hast den Sprung zwischen 
Junioren- und Seniorenbe-
reich angesprochen. Hast 
du den auch als Trainer ge-
merkt?

Ja, ganz sicher! Dabei muss  
ich ich selbst bleiben, aber 
es ist definitiv etwas ande-
res, ob du mit Jugendlichen 
arbeitest oder mit Erwachse-
nen, die komplett im Leben 
stehen. 

Was sind deine Aufgaben als 
Co-Trainer?

Es ist recht vielseitig eigent-
lich. Bei der Videoanalyse ist 
Tommy noch stark eingebun-
den, weil es für mich schwie-
rig ist, wenn wir Samstag und 
Sonntag Spiele haben und Montag soll dann 
das Video für zwei Mannschaften fertig sein – das ist 
etwas schwierig. Eine klare Trennung der Aufgabenver-
teilung zwischen Tommy und mir gibt es eigentlich gar 
nicht. Tommy und ich tauschen uns da super aus und 
ergänzen uns, glaube ich, ganz gut. 

War es für dich ein Problem, dass die Spieler jetzt bei 
den Senioren teilweise bis zu elf Jahre älter sind als du? 

Es ist was Neues für mich 
gewesen, aber in keinem Fall 
ein Problem. Es ist einfach 
die Frage, wie redest du mit 
einzelnen Spielern. Ich bin 
nicht am ersten Tag zu einem 
gestandenen Spieler gegan-
gen und habe versucht ihm 
Fußball von Grund auf neu 
zu erklären. Es geht einfach 
wieder um das Zwischen-
menschliche und die Art und 
Weise der Kommunikation. 

Siehst du dich auf Dauer eher 
im Junioren- oder im Senio-
renbereich?

Das ist schwer zu sagen. 
Also wenn, dann im hohen 
Juniorenbereich, also sprich 
U19. Ich habe in der Jugend 
wirklich alles trainiert, also 
von den Bambinis bis zur U19 
wirklich alles. Um die Frage 
zu beantworten: Ich sehe 
mich eher im Seniorenbe-
reich oder zumindest an der 

Grenze dazu. 

Deine U19 ist aktuell Tabellenvierter in der Hessenliga. 
Was ist da für euch noch drin in dieser Saison? 

Ich habe es den Jungs vor der Saison schon gesagt: 
Wenn wir das Ziel Aufstieg haben, dann müssen wir 
eigentlich fast jedes Spiel gewinnen, weil in dieser Liga 
immer mindestens eine Mannschaft drin ist, die jedes 
Spiel gewinnen wird – das ist auch dieses Jahr wieder 

Tim GörnerTim Görner

Position:

Co-Trainer

Geboren:

25.01.1996

Im Verein seit: 

1996

Trainerlizenz:

UEFA A-Lizenz

Stationen als Jugendspieler:

Blau-Gelb Frankfurt, Viktoria 

Preussen,FSV Frankfurt, SpvVg. 

Oberrad 

Stationen als Trainer

FSV Frankfurt, FSV Frankfurt 

U19, FSV Frankurt U17, Kickers 

Offenbach U15, Germania Enk-

heim
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so mit Wehen Wiesbaden. Wir haben jetzt leider drei 
Spiele verloren, deshalb schauen wir mal, was noch drin 
ist. Es ist aber sehr schwer, weil die Liga nach der Hin-
runde auch noch geteilt wird und wir dann nur noch ge-
gen die besten acht Mannschaften noch einmal spielen 
– und die Punkte aus der Hinrunde mitnehmen. Es ist 
alles ein wenig kompliziert aber im Endeffekt versuchen 
wir einfach alle Spiele, die wir noch haben zu gewinnen. 
Da sind wird zurzeit ganz gut unterwegs und haben die 
letzten fünf alle gewinnen können. Aber im Großen und 
Ganzen ist die Ausbildung das wichtigste. Wir haben 
mit Louis Evis, Miguel Costa de Figueiredo und Timo 
H i l d m a n n 

jetzt wieder drei Spieler fest im Kader der 
ersten Mannschaft, die allesamt noch A-Jugendliche 
sind, dazu waren gegen Koblenz Costa und Iorga dabei, 
die wir vorhin schon angesprochen hatten. Das zeigt, 
wofür wir als Verein stehen, unabhängig davon wie er-
folgreich oder nicht erfolgreich die U19 ist. 

Weißt du denn schon, wie es weitergeht? Die Doppel-
rolle ist ja nicht als Dauerlösung angedacht… 

Es ist so, dass wir das bis zum Ende der Saison so ma-
chen werden, aber in der kommenden Saison ist es de-
finitiv keine Option. Dafür ist es einfach zu zeitintensiv 
zum einen und zum anderen auch zu anstrengend auf 
Dauer. Ich glaube auch, wenn man das zu lange macht, 
geht man daran kaputt und es ist zudem dann auch 
nicht mehr möglich, den 100-prozentigen Fokus auf 
beide Aufgaben zu legen. Jetzt für den Moment aber 
funktioniert es noch sehr gut und es macht mir auch 
einfach sehr viel Spaß! 

D i e 
Spielsysteme beider Mannschaften unterscheiden sich 
ja auch. Ist es für dich schwierig, da von der einen zur 
anderen Trainingseinheit umzuspringen? 

Nein, gar nicht! Ich bin jetzt auch nicht darauf festgelegt 
nur ein System zu spielen. Ich spiele in der U19 auch 
gerne mehrere Systeme. Es geht eher um Spielprinzipi-
en – und da sind sich beide Mannschaften schon sehr 
ähnlich. Beide wollen Situationen spielerisch lösen und 
von hinten herausspielen. Mir macht das sogar Spaß, 
dass es sich ein wenig unterscheidet. 
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Wenn wir auf die aktuelle Lage der ersten Mannschaft 
schauen, dann könnte man positiv sagen, die Mann-
schaft ist seit zwei Partien ohne Gegentor, negativ 
könnte man anmerken, dass die Mannschaft seit drei 
Begegnungen kein eigenes Tor mehr erzielt hat. Was 
ist für dich aktuell das größte Problem? 

Am Anfang haben wir einfach viel zu viele Gegentore 
kassiert, die wir dann offensiv nicht mehr kompensie-
ren konnten. Aktuell ist es so, dass wir defensiv gut 
stehen, aber dafür ist es vorne dünn. Man kann das 
immer so oder so sehen. Es lässt sich aber auf jeden 
Fall auf die beiden Spiele ohne Gegentor aufbauen. Wir 
müssen aber schauen, 
dass wir vorne unsere 
Chancen nutzen, die ja 
in jedem Spiel vorhan-
den sind. 

Heute ist die U23 der 
TSG Hoffenheim zu 
Gast – was erwartest 
du vom Gegner?

Es ist halt eine U23, eine 
typische Nachwuchs-
mannschaft eines Bun-
desligisten. Die haben 
immer Potenzial, das sind immer topausgebildete, jun-
ge, hungrige Spieler, die zusätzlich noch den ein oder 
anderen erfahrenen neben sich haben. Ich glaube, dass 
wir von Anfang an unsere körperliche Überlegenheit 
zeigen und den Hoffenheimern ihren Spielwitz nehmen 
müssen, dann wird es hier zu Hause, vor unseren Fans, 
in die richtige Richtung gehen. 

Es sind jetzt noch zwei Spiele bis Weihnachten – was 
erwartet ihr in den beiden letzten Spielen des Jahres 

2021 gegen Hoffenheim und in Kassel von der Mann-
schaft? 

Wir erwarten eine Geschlossenheit, einen Kampfgeist 
und Einsatz, wie man es zum Beispiel in der zweiten 
Halbzeit gegen Ulm gesehen hat. Die Grundtugenden 
wie man immer so schön sagt. Gepaart mit dem spiele-
rischen Potenzial, das wir ohne Zweifel haben, wird das 
auch zum Erfolg führen! 

Lass uns zum Abschluss über den Menschen Tim Gör-
ner sprechen. Zurzeit vielleicht eine schwierige Frage, 
da du zwei Mannschaften betreust, aber was machst 

du, wenn du ausnahms-
weise mal nicht am 
Bornheimer Hang bist? 

(lacht). Ja, ich bin zur-
zeit eigentlich echt nur 
hier. Aber nein: Ich ver-
bringe dann Zeit mit 
meiner Freundin, an ihr 
lebe ich aktuell so ein 
wenig vorbei. Sie arbei-
tet ganz normal und 
ich komme meistens 
erst gegen 22 Uhr nach 
Hause. Sie ist aber auch 

sehr fußballbegeistert, wie überhaupt alle in meiner 
Familie, die dann alle auch immer mitkommen zu den 
Spielen. Ansonsten gehe ich gerne auch mit meinen 
Freunden abends mal aus – sofern sich das mit dem 
Fußball kombinieren lässt (lacht).

Danke, Tim! Gutes Gelingen heute gegen Hoffenheim 
und auch am kommenden Samstag in Kassel zum letz-
ten Pflichtspiel des Jahres! 
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HEUTE AM HANG ZU GAST:

DIE U23 DER TSG HOFFENHEIM
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Chef-Trainer der TSG Hoffenheim II ist Kai Herdling

Wenn die TSG-Akademie auf Reisen geht, dann ist ein 

Spektakel meistens vorprogrammiert. Die TSG spielte 

in dieser Saison auswärts unter anderem schon 3:3 in 

Homburg, gewann mit 5:2 in 

Walldorf, verlor mit 2:5 in Aalen 

oder spielte 3:3 in Steinbach. In 

der Auswärtstabelle der Regio-

nalliga Südwest bedeutet das 

Platz 10 mit 13 Punkten und 

einem Torverhältnis von 19:17. 

Drei Siegen stehen drei Nieder-

lagen und vier Unentschieden 

gegenüber. Wer sich erinnert, 

auch in der letzten Saison beim 

Auswärtsspiel in Bornheim gab 

es ein Torfestival als die TSG 

1899 zu Gast war: Der FSV ge-

wann das Spiel mit 5:2. 

LEBENSVERSICHERUNG 
NICK PROSCHWITZ
Die Verpflichtung eines gestan-

denen Profis in der Regionalliga funktioniert sicher 

nicht immer, bei der TSG Hoffenheim II und Nick Pro-

schwitz hat sie funktioniert – 

und wie! Proschwitz führt die 

junge Herdling-Elf als Leader 

auf dem Feld und hat selbst 

einen gehörigen Anteil daran, 

dass die Hoffenheimer nicht 

auf einem Abstiegsplatz ste-

hen. Der inzwischen 35-jähri-

ge, der in seiner Karriere unter 

anderem für den SC Pader-

born, in England für Hull City, 

den FC Barnsley und den FC 

Brentford sowie nach seiner 

Deutschlandrückkehr für Ein-

tracht Braunschweig aktiv 

war, führt aktuell die Torjäger-

liste der Regionalliga Südwest 

an. In 19 Spielen hat Nick 

Proschwitz bislang 15 Tore 

erzielt. Auch gegen den FSV   

DAS LETZTE HEIMSPIEL DES KALENDERJAHRES 2021 STEHT FÜR DEN 
FSV FRANKFURT AN! MIT DER U23 DER TSG 1899 HOFFENHEIM IST 
EINE JUNGE MANNSCHAFT ZU GAST, GEGEN DIE DER FSV FRANKFURT 
ABER UNBEDINGT PUNKTEN MUSS – AM BESTEN GLEICH DREIFACH! DIE 
KRAICHGAUER STEHEN AKTUELL FÜNF PUNKTE BESSER ALS DIE BORN-
HEIMER. MIT EINEM HEIMSIEG KÖNNTE DIE MANNSCHAFT VON THOMAS 
BRENDEL ALSO AN DIE TSG RAN ZIEHEN. BEIM HINSPIEL IN HOFFEN-
HEIM SETZTEN SICH DIE SINSHEIMER VON CHEFTRAINER KAI HERDLING 
DEUTLICH MIT 3:1 DURCH. 
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Frankfurt war Proschwitz im Hinspiel erfolgreich und 

zwar gleich doppelt. 

GROSSES VERLETZUNGSPECH AUCH 
BEI DER BUNDESLIGARESERVE  
Nicht nur beim FSV Frankfurt hat das Verletzungspech 

in letzter Zeit zugeschlagen. Unter anderem fehlt Leis-

tungsträger Denis Mangafic seit längerer Zeit, Arif Güc-

lü und Ihab Darwiche waren in Koblenz ebenfalls nicht 

im Kader des FSV Frankfurt. Auch die TSG Hoffenheim 

II plagen aktuell große Verletzungssorgen. Momentan 

sind gleich acht Spieler der Sinsheimer verletzt. Dar-

unter unter anderem Jihad Boutakhrit, Quiny Butler, 

Maximilian Zaiser, Marco Boras und Michael Guthörl. 

NEUNTES AUFEINANDERTREFFEN BEI-
DER VEREINE STEHT AN
Die Bilanz beider Vereine spricht knapp für den Nach-

wuchs der TSG. Achtmal haben beide bislang die Klin-

gen gekreuzt, viermal ging 1899 als Sieger vom Platz. 

Dreimal gewann der FSV. Nur einmal trennte man sich 

Remis: Am 08.November 2019 spielten beide Mann-

schaften 0:0 in der PSD Bank Arena. Beim Blick auf die 

letzten beiden Ergebnisse der Bornheimer ein gar nicht 

so unwahrscheinliches Ergebnis am Samstag, beim 

Blick auf die Auswärtsspektakel Hoffenheimer ein sehr 

unwahrscheinliches Ergebnis.  

TSG Hoffenheim II

Gegründet:

1899 als TV Hoffenheim

1920 als FV Hoffenheim

2005 als TSG Hoffenheim

Vereinsfarben:

Blau-Weiss

Internet:

www.tsg-hoffenheim.de

https://www.tsg-hoffenheim.de/
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TOR 1 ROBIN BALTERS

30 IAN WERNER

31 DOMINIK DRABAND

VERTEIDIGUNG 2 NOAH KÖNIG

4 LUCAS ZELLER

5 MARCO BORAS

6 MARIO ERB

13 GABRIEL HAIDER

14 MAX GESCHWILL

17 MICHAEL GUTHÖRL

22 NIKLAS KÖLLE

25 ALEKSEI CARNIER

29 HUBERT MBUYI-MUAMBA

MITTELFELD MATHIEU KAMBALA

8 ANDREAS LUDWIG

10 AMID KHAN AGHA

16 MELAYRO BOGARDE

18 MAXIM ZAISER

20 ALJAZ CASAR

23 ROBIN SZARKA

27 FABIAN RÜTH

STURM 7 QUINCY BUTLER

9 FISNIK ASLLANI

11 JIHAD BOUTAKHRIT

15 SIMON GOLLNACK

21 NICK BREITENBÜCHER

24 GAUTIER OTT

33 NICK PROSCHWITZ

CHEFTRAINER KAI HERDLING

CO-TRAINER MATTHIAS CUNTZ

CO-TRAINER ESEJAD SALIHOVIC

TORWART-TRAINER ALEXANDER STOLZ

ATHLETIK-TRAINER JOHANNES ENGERT

ATHLETIK-TRAINER MARKUS ZIDEK

INDIVIDUAL-TRAINER WOLFGANG HELLER

MANNSCHAFTSARZT DR. YANNIC BANGERT

ZEUGWART TIMO MAAG

VIDEOANALYST TIM STENSKE

M
an

ns
ch

af
ts

ka
de

r
TS

G 
Ho

ff
en

he
im

 II
STAFF

TSG Hoffenheim

https://www.tsg-hoffenheim.de/teams/u23/team/
https://www.tsg-hoffenheim.de/teams/u23/team/


Apothekerin Anna Lehmann
Westpreußenstrasse 14
60388 Frankfurt/Bergen-Enkheim

www.apotheke-lehmann.de

Frankfurt

������
���������������������������������

����������������������������������


			�����
����
�����������������

Michael Görner

SCHÄFER.

www.kager.de
Spezialist für Hochtemperaturanwendungen

D E L I C A D O RD E L I C A D O R
P a r t y s e r v i c e  u n d  C a t e r i n g

Unsere Partner und Sponsoren

LOGEN-PARTNER

TEAM-PARTNER

https://www.psdbank-ht.de/
https://pfungstaedter.de/
https://capellisport.eu/de/
https://www.apotheke-lehmann.de/
https://www.wynlegal.com/
https://www.saphir-radiochirurgie.com/
https://bottle-shock.de/
https://www.hyundai-euler.de/
https://glaszentrum-denzel.de/
https://www.pnamanager.de/
https://fsv-frankfurt.de/IBHotelFriedbergerWarte
http://taseko.de/
https://ht-reusswig.de/
https://www.vaillant.de/heizung/
https://vertretung.allianz.de/info.schaefer/
https://www.getraenke-kreiner.de/
https://stbstein.de/
https://www.primetime-fitness.de/
https://www.renika.de/
https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
https://www.adticket.de/
https://frankfurter-baeder.de/
https://col-baudekoration.de/
https://cryosizer.com/
https://www.esb-gmbh.net/
https://www.fahrdienst-rumpf.de/
https://www.dji.com/de
https://www.fleischwarenbetrieb-litzinger.de/
https://www.kager.de/de/
https://kelterei-heil.de/
https://www.ibhotel-frankfurt.de/?etcc_med=SEA&etcc_cmp=ecommerce&etcc_par=SEMplus_hotel&etcc_var=95390&etcc_plc=Search&iata=00158460&gclid=CjwKCAjwgviIBhBkEiwA10D2j6lhcfn-fXCDaANImwLIrBiuYx8Jz4X-FnmKu-BQgKocn0f7DKc5YxoCXKUQAvD_BwE&gclsrc=aw.ds
http://www.mainlicht-werbetechnik.de/
https://www.mueller-riedstadt.de/
https://www.mcdonalds-frankfurt.de/
https://plasmavita.de/startseite/
https://www.sporeg.de/
https://tee-fee.de/
https://www.vonschroetter.de/
https://www.vielsinn.de/
http://www.delicador.de/
https://greiner-recycling.de/
https://vertretung.allianz.de/achenbach.radermacher/
https://www.qualityhosting.de/
https://nuhn-bau.de/
https://catchandkeep.de/
https://www.baeckerei-huck.de/
https://www.isab-ot.de/
https://www.reficio.de/
https://zeitfuerobst.de/
https://www.vielsinn.de/
https://www.kaffee-service-frankfurt.de/startseite.html


AUSWÄRTS IN KOBLENZ:

NULLNUMMER IM REGEN
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Der FSV hatte in Koblenz einige Ausfälle zu verkraf-

ten und musste unter anderem auf Güclü, Darwiche, 

Sommer, Mangafic, Burdenski (alle angeschlagen) und 

von Schroetter (gesperrt nach fünfter gelber Karte) 

verzichten. So saßen mit Matteo Costa, George Iorga, 

Louis Evis und Timo Hildmann gleich vier Spieler auf 

der Bank, die noch für die U19 des FSV spielberechtigt 

sind. 

Zu Beginn der Partie musste der FSV wütende Angrif-

fe und einige Eckstöße der Hausherren überstehen. 

Bereits nach vier Spielminuten hatten sich die Koblen-

zer drei Eckbälle erarbeitet – keiner davon wurde aber 

gefährlich für das Tor von Daniel Endres. Danach war 

die Begegnung ausgeglichen und beide Teams hatten 

Mühe bei Erarbeiten von Torgelegenheiten. Allerdings 

trug auch der Platz dazu dabei, dass Flachpasskombi-

nationen quasi nicht möglich waren, der einsetzende 

Regen tat ebenfalls sein Bestes ein gepflegtes Fuß-

ballspiel zu unterbinden. Beide Mannschaften agier-

ten daraufhin hauptsächlich mit langen Bällen. Einer 

davon wäre in der 25. Minute beinahe bei Jake Hirst 

gelandet – der konnte das Leder am Ende aber nicht 

kontrollieren. Die beste Chance des ersten Durchgangs 

hatte dann Ivan Franjic nach einem direkten Freistoß 

fünf Minuten vor der Pause: Franjic zog den Ball direkt 

auf das Tor – RWK-Keeper Gaye parierte stark (40‘). Da-

nach war Halbzeit. 

KAMPF AUCH IN HALBZEIT ZWEI
Auch nach dem Seitenwechsel war es ein unveränder-

tes Bild. Es war ein umkämpftes Spiel mit wenigen Hö-

hepunkten. Kurz nach der Pause setzte Hirst Franjic in 

Szene und dessen Abschluss wurde im letzten Moment 

zur Ecke geklärt. Danach kamen beide Mannschaften 

kaum noch in die Strafräume. Koblenz war, wenn, dann 

nur nach Standards gefährlich, eine richtige Torchance 

konnten sich die Gastgeber dadurch aber auch nicht 

erspielen. In den letzten Minuten der Partie musste der 

FSV dann noch den ein oder anderen Standard vertei-

digen, am Ende stand aber ein leistungsgerechtes 0:0. 

DAS ERSTE AUSWÄRTSSPIEL IN DER RÜCKRUNDE DER REGIONALLIGA 
SÜDWEST FÜHRTE DEN FSV FRANKFURT NACH RHEINLAND-PFALZ ZUM 
FC ROT-WEISS KOBLENZ. DIE MANNSCHAFT VOM DEUTSCHEN ECK STAND 
VOR DER PARTIE UM DREI PUNKTE BESSER IN DER TABELLE ALS DER 
GAST AUS DEM FRANKFURTER OSTEN. SOWOHL FÜR DIE BORNHEIMER 
ALS AUCH FÜR DIE ROT-WEISSEN GALT ES, PUNKTE IM ABSTIEGSKAMPF 
GUT ZU MACHEN. GELEITET WURDE DIE BEGEGNUNG VON SCHIEDSRICH-
TER VINCENT SCHÖLLER, IHM ASSISTIERTEN JOHN BENDER UND MELIS-
SA JOOS. 
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FC Rot-Weiß Koblenz vs. FSV Frankfurt 0:0

FC RW Koblenz: 

Gaye, Buckesfeld (81‘ Fischer), Maroudis, Breitfelder (60‘ Crothwaite), Spang, Fouley, Ceylan (71‘ Stojano-

vic), Weidenbach, Lemmer, Duncan, Ekalle

FSV Frankfurt: 

Endres, Reutter, Sawaneh, Azaouagh, Hodja (84‘ Konrad), Franjic, Kelati (90‘ Evis), Gottwalt, Hirst, Williams, 

Karahan (75‘ Lüders)

Schiedsrichter:

Vincent Schöller – John Bender, Melissa Joos

Gelbe Karten:

Duncan (12‘), Backhaus (TR., 64‘), Maroudis (85‘) / Azaouagh (48‘)

Rote Karten: -/-

Tore: -/-

Zuschauer: 225

https://capellisport.eu/
https://www.youtube.com/watch?v=39N1BOG8Kr0&list=PLmLx2M2DMX7i6hWqd2JLij9ywcS5-TFZ6&index=17&t=9s


Mehr Infos in
unserem Videoclip

NUTZEN SIE UNSERE
PARTNERSCHAFT
BEIM FSV
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihr Allianz Partner für Sie da.
Wir beraten Sie umfassend und ausführlich.
Online, telefonisch oder persönlich, gerne auch in
Loge Nr. 9!

Achenbach & Radermacher OHG
Generalvertretung der Allianz
Leonhardstr. 26
61169 Friedberg
achenbach.radermacher@allianz.de
www.achenbach-radermacher-allianz.de
Telefon 0 60 31.16 28 0
Fax 0 60 31.16 28 20

https://vertretung.allianz.de/achenbach.radermacher/


NÄCHSTER AUSWÄRTSGEGNER:

DER KSV HESSEN KASSEL

PRÄSENTIERT VON

https://www.mueller-riedstadt.de/
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Tobias Damm, Chef-Trainer des KSV Hessen Kassel

Der KSV Hessen Kassel steht aktuell auf dem zehn-
ten Tabellenrang und hat 26 Zähler gesammelt. Den 
Löwenanteil davon auf hei-
mischem Geläuf. Starke 18 
Punkte haben die Nordhes-
sen bereits im Aue-Stadion 
eingefahren. Bei bislang 
zehn Heimspielen hat der 
KSV erst zwei Niederlagen 
einstecken müssen (0:2 
gegen Astoria Walldorf und 
1:2 gegen den VfR Aalen). 
Der VfB Stuttgart II (3:2), 
der FC 08 Homburg (3:0), 
Rot Weiß Koblenz (2:0), 
Schott Mainz (2:0) und 
zuletzt die SG Sonnenhof 
Großaspach (4:0) wurden 
allesamt geschlagen. Da-
bei kommt die Mannschaft 
von Cheftrainer Tobias 
Damm auf ein beachtliches 
Torverhältnis von 17:8. Die 
nur acht gesammelten Punk-

te auf fremden Plätzen verhindert dabei eine noch 
bessere Platzierung der Nordhes-

sen. 

NAEL NAJJAR – DER DAU-
ERBRENNER DER LIGA 
20 Saisonspiele ist die Re-
gionalliga Südwest mittler-
weile alt und nur drei Akteu-
re standen bislang in allen 
Partien über die volle Dis-
tanz auf dem Rasen. Zwei 
davon spielen in Offenbach 
(Torhüter Stephan Flauder 
und Sebastian Zielenicki). 
Einer trägt das Trikot der 
Kasselaner: Nael Najjer. 
Der 25-jährige Rechtsver-
teidiger ist der Dauerbren-
ner des KSV Hessen Kas-
sel und kommt in seiner 

100-prozentigen Einsatz-
quote auf ein Tor sowie sechs 
Assists. Übrigens: Ein weite-

ZUM LETZTEN SPIEL DES JAHRES 2021 REIST DER FSV FRANKFURT AM 
SAMSTAG, 18. DEZEMBER NACH NORDHESSEN. DER KSV HESSEN KAS-
SEL LÄDT ZUM HESSENDERBY INS KASSELER AUESTADION. NACH DIE-
SEM SPIEL, DEM 23. SPIELTAG DER REGIONALLIGA SÜDWEST, VERAB-
SCHIEDEN SICH DIE VEREINE IN EINE WOHLVERDIENTE WINTERPAUSE. 
ERST AM WOCHENENDE DES 12. FEBRUARS NEHMEN DIE TEAMS DEN 
SPIELBETRIEB WIEDER AUF. DER FSV EMPFÄNGT DANN DEN FC-ASTO-
RIA WALLDORF ZUM ERSTEN SPIEL DES KALENDERJAHRES 2022. DAVOR 
ABER ERST EINMAL KASSEL. 
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rer Spieler des KSV tummelt sich, was die Einsatz-
zeit angeht, ganz weit vorne in der Liga. Maurice 
Springfield hat bislang 1798 der möglichen 1800 
Minuten absolviert. Beim Fußballsportverein ist 
übrigens Linksverteidiger Robin Williams derjenige 
mit den meisten Einsatzminuten. Williams stand 
1565 Minuten auf dem Feld. 

EIN ECHTES TRADITIONSDUELL 
21-mal wurde ein Spiel des FSV Frankfurt gegen 
den KSV Hessen Kassel bereits angepfiffen – in 
fünf verschiedenen Wettbewerben! Ein echtes Tra-
ditionsduell also zwischen den Nordhessen und 
dem Verein aus der Mainmetropole. Die Bilanz 
spricht dabei für die Löwen aus Kassel: Elf Duelle 
konnten die Kasselaner gewinnen, siebenmal war 
der FSV erfolgreich. Nur drei Partien endeten Un-
entschieden. In der „neuen“ Regionalliga Südwest 
hat allerdings der Fußballsportverein die Nase 
vorn: Von bislang fünf Begegnungen seit 2017 ge-
wannen die Bornheimer drei. Kurios: Seitdem bei-
de Vereine in der Liga spielen gewann immer das 
Heimteam. Es wird Zeit diese Regelmäßigkeit zu 
brechen.   

KSV Hessen Kassel

Gegründet:

23. November 1947
(Erstgründung)

3. Februar 1998
(Neugründung)

Vereinsfarben:

Rot-Weiss

Stadion:

Auestadion
Frankfurter Strasse 143

34121 Kassel

Internet:

www.ksvhessen.DE

https://www.ksvhessen.de/


Clever geht schneller
dank deiner

Vorteilskarte oder

Junior-Bäder-Karte

Infos unter frankfurter-baeder.de

https://frankfurter-baeder.de/
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Datum Zeit Heim
Gast Ergebnis

03.12.2021 19:00 TSG Hoffenheim II
VfB Stuttgart II

2:0

FC-Astoria Walldorf TSV Steinbach Haiger 0:4

04.12.2021 14:00 SSV Ulm 1846 Fußball FC 08 Homburg 1:2

FC Rot-Weiß Koblenz FSV Frankfurt 0:0

KSV Hessen Kassel SG Sonnenhof Großaspach 4:0

FK 03 Pirmasens TSG Balingen Fußball 1:1

05.12.2021 14:00 1.FSV Mainz 05 II
FC Gießen

2:0

TSV Schott Mainz
VfR Aalen abges.

Kickers Offenbach SV 07 Elversberg 3:1

Spielfrei: Bahlinger SC

Datum Zeit Heim
Gast Ergebnis

17.12.2021 19:00 TSG Hoffenheim II
FC 08 Homburg

FC-Astoria Walldorf
VfB Stuttgart II

17.12.2021 14:00 KSV Hessen Kassel
FSV Frankfurt

1.FSV Mainz 05 II SG Sonnenhof Großaspach

TSV Schott Mainz TSV Steinbach Haiger

FK 03 Pirmasens
FC Gießen

Bahlinger SC
VfR Aalen

SSV Ulm 1846 Fußball Kickers Offenbach

FC Rot-Weiß Koblenz SV 07 Elversberg

Spielfrei: TSG Balingen Fußball

Datum Zeit Heim
Gast Ergebnis

11.12.2021 14:00 FC Gießen
TSV Schott Mainz

TSV Steinbach Haiger 1.FSV Mainz 05 II

SG Sonnenhof Großaspach FC-Astoria Walldorf

FSV Frankfurt
TSG Hoffenheim II

FC 08 Homburg FC Rot-Weiß Koblenz

TSG Balingen Fußball
Bahlinger SC

VfR Aalen
FK 03 Pirmasens

VfB Stuttgart II
KSV Hessen Kassel

12.12.2021 14:00 SV 07 Elversberg SSV Ulm 1846 Fußball

Spielfrei: Kickers Offenbach

Der nächste Spieltag #23
Der nächste Spieltag #23

Der Heutige Spieltag #22
Der Heutige Spieltag #22

Der Letzte Spieltag #21
Der Letzte Spieltag #21
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Die aktuelle Tabelle
Die aktuelle Tabelle

zum 21. Spieltag der Regionalliga Südwest
zum 21. Spieltag der Regionalliga Südwest

Platz Verein Spiele G U V Tore Diff. Pkt.

1. Kickers Offenbach 20 14 2 4 39 : 13 26 44

2. 1.FSV Mainz 05 II 20 14 1 5 35 : 24 11 43

3. SSV Ulm 1846 Fußball 19 12 4 3 35 : 21 14 40

4. TSV Steinbach Haiger 20 10 6 4 33 : 24 9 36

5. SV 07 Elversberg 19 10 5 4 45 : 21 24 35

6. FC 08 Homburg
20 10 4 6 28 : 27 1 34

7. Bahlinger SC
19 9 2 8 18 : 20 -2 29

8. VfR Aalen
19 9 1 9 31 : 36 -5 28

9. TSG Balingen Fußball 20 8 3 9 29 : 36 -7 27

10. KSV Hessen Kassel 20 7 5 8 26 : 23 3 26

11. TSG Hoffenheim II 20 6 5 9 31 : 30 1 23

12. VfB Stuttgart II
20 6 5 9 29 : 29 0 23

13. FC-Astoria Walldorf 20 6 4 10 29 : 40 -11 22

14. FC Rot-Weiß Koblenz 19 5 6 8 19 : 26 -7 21

15. SG Sonnenhof Großaspach 18 5 5 8 25 : 36 -11 20

16. FK 03 Pirmasens 20 5 5 10 17 : 29 -12 20

17. FC Gießen
20 5 4 11 16 : 27 -11 19

18. FSV Frankfurt
20 4 6 10 23 : 31 -8 18

19. TSV Schott Mainz 19 3 3 13 16 : 31 -15 12

https://www.pnamanager.de/
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Tor 1 Kenan Mujezinovic

16 Daniel Endres

31 Sebastian Schreiber

Abwehr 2 Manuel Reutter

4 Thomas Konrad

5 Alieu Sawaneh

17 Lukas Gottwalt

23 Robin Williams

27 Miguel Costa de Figueiredo

28 LEONHARD VON SCHROETTER

MITTELFELD 6 FABIAN BURDENSKI

7 Ahmed azaouagh

8 Dren Hodja

10 Ihab Darwiche

11 Ivan Franjic

14 Andu Yobel Kelati

20 Jannik Sommer

22 Simon Lüders

30 Denis Mangafic

Angriff 9 Arif Güclü

18 Jake HIrst

24 Bahattin Karahan

26 Louis Evis

Kader Saison 21/22

FSV FrankfurtFSV Frankfurt

https://fsv-frankfurt.de/Saison/TeamFSV1899/Profis
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Chef-Trainer Thomas Brendel

CO-Trainer Tim Görner

Athletik-Trainerin Michelle Hürzeler

Torwart-Trainer Marcel Richter

Physiotherapeut Bastian Hintz

Mannschaftsarzt Dr. Frank Fleischmann

Dr. Joachim Eckert

ZEUGWArt Michael Zindel

               Trainer & Betreuerteam Saison 21/22

FSV FrankfurtFSV Frankfurt

https://fsv-frankfurt.de/Profis/Team%20FSV%201899/Trainer
https://apps.apple.com/de/app/fsv-frankfurt/id1507967200


GmbH

Hans-Joachim Otto

Peter Paul Thoma
Ingenieur- & Sachverständigenbüro
Energieberatung
www.ppt-energieberatung.de

VERPACKUNGSMASCHINEN GMBH
www.sbsorma.de

S A N I T Ä T S H A U S

ORTHOPÄDIE-TECHNIK

www.kager.de
Spezialist für Hochtemperaturanwendungen

Unsere Partner und Sponsoren

PARTNER FFH-FUSSBALLSCHULE

PARTNER NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUM

BUSINESS-PARTNER

https://www.actusgmbh.de/
https://aga-cleaning.de/
https://prevess.de/
https://www.babovic-gm.de/
https://www.zaun-centrum.de/startseite.html
https://www.hotel-maingold.de/
https://gazette.de/
https://ppt-energieberatung.de/
http://juwelier-classic.de/
http://www.shut-up-and-play.de/
https://bundeling.com/de/
https://www.sbsorma.de/
https://kelterei-heil.de/
https://www.sanitaetshaus-foerster.de/
https://www.zaun-centrum.de/startseite.html
https://www.aldi-sued.de/de/homepage.html
https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
https://www.helvetia.com/de/web/de/privatkunden.html
https://col-baudekoration.de
https://braunbeck-chrom.de/
https://www.kager.de/de/
https://www.athletemonitoring.com/
https://www.athlyzer.com/
https://www.hyundai-euler.de/
https://www.psdbank-ht.de
https://www.ffh.de/index.html
https://capellisport.eu/?lang=de
https://fsv-frankfurt.de/TeeFee
https://shop.zweirad-stadler.de/
https://www.mcdonalds-frankfurt.de/
https://www.blackforest-still.de/
https://sensomotorikzentrum-frankfurt.de/
http://skillcademy360.de
https://greiner-recycling.de/
https://kv-entsorgung.de/
https://www.sparkassenversicherung.de/peter.pitthan?utm_source=googlemybusiness&utm_medium=organic&utm_campaign=website-button
https://www.malerbetrieb-horn.de/
https://zeitfuerobst.de/
https://www.fis.edu/
https://www.fis.edu/
https://juergen-kreuz.de/
https://www.wecon-netzwerk.de/


RÜCKBLICKRÜCKBLICK::

DIE SPIELE DER NLZ-TEAMS
DIE SPIELE DER NLZ-TEAMS
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U19 GEWINNT GEGEN WALLDORF

Nach einer deutlichen Leistungssteigerung in der zwei-
ten Halbzeit kam die U19 von Trainer Tim Görner letzt-
lich zu einem verdienten Auswärtserfolg bei Rot-Weiß 
Walldorf und konnte damit ihre Siegesserie ausbauen. 
In der ersten Halbzeit gab es ernste Minen auf der Trai-
nerbank, denn die Schwarz-Blauen fanden nicht statt 
und FSV-Keeper Haböck musste seine Mannschaft vor 
einem möglichen Rückstand bewahren. Unfassbar viele 
einfache Ballverluste und Abspielfehler en Gros mach-
ten es den Hausherren recht einfach die Oberhand zu 
haben. Nach einer eindringlichen Kabinenansprache 
zeigte der FSV ein ganz anderes Gesicht im zweiten 
Abschnitt. Plötzlich war man im Spiel und erarbeitete 
sich starke Torchancen. Den Bann brach dann Iroga mit 
seinem Treffer zum 1:0 in der 54. Minute. Zwar dauer-
te es bis in die Schlussphase, ehe die Schwarz-Blauen 
durch erneut Iroga und einen sicher verwandelter Straf-
stoß von Bari zum letztlich verdienten und dann auch 
souveränen Erfolg kamen.

Trainer Görner war entsprechend nur mit Abschnitt 
Zwei zufrieden: „Nach einer aus unserer Sicht deso-
laten ersten Halbzeit hat sich die Mannschaft in der 
zweiten Halbzeit so präsentiert, wie wir uns das vor-

gestellt haben. Aber man muss auch festhalten, dass 
heute einige Spieler weit unter ihren Möglichkeiten ge-
blieben sind. Am Ende waren es dennoch drei verdiente 
Punkte für uns.“

Rot-Weiß Walldorf - FSV Frankfurt 0:3 (0:0)i)

U17 BEZWINGT KARLSRUHE

Zu einem extrem wichtigen Heimerfolg kam am Wo-
chenende die U17 von Trainer Baldo di Gregorio beim 
3:2 über den Karlsruher SC. Am Ende waren vor allem 
die mannschaftliche Geschlossenheit und ein unbändi-
ger Wille die Erfolgsgaranten für den Sieg. In der ersten 
Halbzeit entwickelte sich eine sehr ausgeglichene Par-
tie, die keins der beiden Teams in einem echten Vorteil 
sah. Torchancen blieben eher die Ausnahme und so 
musste der FSV nur einen gefährlichen Abschluss der 
Gäste überstehen. Allerdings schaffte man es selbst 
auch nicht die wirklich gefährlichen Situationen zu 
entwickeln. So ging es mit einem leistungsgerechten 
Remis in die Kabinen. Nach dem Seitenwechsel kam 
der FSV deutlich besser ins Spiel und sorgte mit den 
beiden Treffern durch Loebu (41.) und Gutmann (49.) 
einen anscheinend sicheren Grundstein für den Erfolg. 
Noch besser wurde es aus Schwarz-Blauer Sicht in der 

FÜR DIE MEISTEN MANNSCHAFTEN DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENT-
RUMS IST BEREITS WINTERPAUSE, DIE NÄCHSTEN SPIELE ABSOLVIEREN 
SIE IM KOMMENDEN JAHR. LEDIGLICH DIE U17 (BEIM SV WEHEN WIES-
BADEN) IN DER JUNIOREN-BUNDESLIGA UND DIE U13 (FREUNDSCHAFTS-
SPIEL GEGEN DEN VFR HEILBRONN) SIND AN DIESEM WOCHENENDE IM 
EINSATZ. DIE LEISTUNGEN VOM VERGANGENEN WOCHENENDE FIELEN 
BEI DEN NLZ-TEAMS UNTERSCHIEDLICH AUS:



ACTIVE SOURCING

HR OUTSOURCING

DIRECT SEARCH EINZEL COACHING

BEWERBUNGSMAPPE

GRUPPENCOACHING

MENSCH & UNTERNEHMEN
IM EINLKANG

Dietrich
Personal

Consulting

Kontakt
Dietrich Personal Consulting
Hessenring 7 | 61184 Karben
Tel.: 06039-9340860
Mobil: 0152-21024275

Web: dietrich-personal-consulting.biz
E-Mail: kontakt@dietrich-personal-consulting.biz

Ihr zuverlässiger Partner für Personalberatung, HR Outsourcing
und Karrierecoaching
Wir helfen Ihnen dabei, Ihre Anliegen umzusetzen.

DENN KARRIERE IST KEIN ZUFALL!
Wir bieten Ihnen eine zuverlässige und diskrete Beratung in sämtlichen recruitingspezifischen Fragen Ihres
Unternehmens. Um Ihnen den perfekten Service zu garantieren, stehen wir Ihnen jeder Zeit zur Verfügung.

Unsere Leistungen im Überblick

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
REDUZIEREN SIE IHRE "TIME TO HIRE" UM 50%!

https://www.dietrich-personal-consulting.biz/


FSVlife #11                TSG Hoffenheim II 36

NACH OBEN

57. Minute, als Faqiryar gar auf 3:0 erhöhte. Wer aber 
glaubte das Spiel sei entschieden, sah sich etwas ge-
täuscht. Zwei unnötige Gegentore sorgten für extreme 
Spannung gegen Ende der Partie. Aber mit Einsatz, Wil-
len und Kampf brachte die U17 den Erfolg über die Zeit. 
Entsprechend groß fiel der Jubel nach Abpfiff bei den 
Schwarz-Blauen aus.

Trainer di Gregorio war stolz auf seine Mannschaft: 
„Wir haben unglaublich viel Willen und eine große 
mannschaftliche Geschlossenheit gezeigt. Das waren 
die Erfolgsgaranten in diesem Spiel. Die Jungs haben 
die Bedeutung des Spieles für sich verinnerlicht und 
sich am Ende mit dem Dreier belohnt. Das war eine 
großartige Teamleistung, auf die wir alle zusammen 
sehr stolz sein dürfen.“

FSV Frankfurt - Karlsruher SC 3:2 (0:0)

U16 UNTERLIEGT NACH INDIVIDUELLEN 
FEHLERN

Im Heimspiel gegen den SV Darmstadt 98 gab es für 
die U16 von Trainer Kevin Kühn nach den zuletzt gu-
ten Leistungen einen Dämpfer mit der 1:2-Niederlage. 
So entwickelte sich eine recht ausgeglichene Partie, 
in der sich allerdings der FSV zwei grobe individuelle 
Schnitzer in der ersten Halbzeit leistete, welche die ab-
gezockten Lilien zu zwei Toren nutzten. Dem FSV boten 
sich über die gesamte Spielzeit verteilt dicke Chancen 
das Spiel für sich zu entscheiden, aber mehr als der 
späte Anschlusstreffer durch Malicevic sprang dabei 
für die Schwarz-Blauen nicht heraus. So stand man am 
Ende mit leeren Händen da und musste letztlich eine 
unglückliche Heimniederlage einstecken.

FSV Frankfurt - SV Darmstadt 98 1:2 (0:2)

U13 MIT NIEDERLAGE IN MITTELHESSEN

Einen sehr durchwachsenen Auftritt erlebte die U13 von 
Trainer Sebastian Stahl bei der TSG Wieseck. Im ersten 
von drei Dritteln spielte man 20 Minuten einen extrem 
guten Ball, vergas aber dabei seine Chancen zu nutzen. 
Mit schwindender Konzentration kamen die Hausher-
ren zu zwei Treffern, die das Spiel auf den Kopf stell-
ten. Im zweiten Drittel konnte man leider nicht an die 
ersten 20 Minuten anknüpfen und auch einige Wechsel 
brachten nicht den gewünschten Effekt. So ging auch 
das zweite Drittel, allerdings verdient, an die TSG. Im 
abschließenden Drittel war beim FSV dann die Luft ir-
gendwie völlig raus und so konnte man den Hausherren 
nichts mehr entgegensetzen. Entsprechend stand am 
Ende eine klare und auch verdiente 2:7-Niederlage.

TSG Wieseck - FSV Frankfurt 7:2 (2:1/2:1)

U12 WIRD NICHT BELOHNT

Beim Testspiel gegen die U13 des 1.FC Erlensee wur-
de die U12 von Trainerteam Nils Schik, Felix Flüs und 
Kamal Farahat für ihre Aufholjagd am Ende nicht be-
lohnt. Nach der Absage des Sonderspieltages NLZ am 
Samstag ging es mit vollen Akkus nach Erlensee. Die 
heimische U13 war den Schwarz-Blauen körperlich klar 
überlegen und dies konnten die Gastgeber vor allem 
bei Standards zu ihren Gunsten nutzen. Aus dem Spiel 
heraus ließ der FSV kaum was zu und verteidigte die 
Sache sehr clever. So geriet man durch individuelle 
Fehler mit 0:4 in Rückstand, ehe man zur Aufholjagd 
blies. Trotz des zwischenzeitzeitlichen 1:5 blieben die 
Köpfe oben und mit viel Willen und Moral kam man auf 
4:5 heran. Der Ausgleich lag in der Luft, aber am Ende 
reichte die Zeit dann doch nicht mehr.

1.FC Erlensee 1906 - FSV Frankfurt 5:4  (2:0)



https://www.mueller-riedstadt.de
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Twitter: 
Auf  Twitter  bieten  wir für alle, die nicht live ins Sta-
dion kommen können,  am  Spieltag  einen  ausführ-
lichen  Ticker an.  Außerdem  findet  Ihr  hier  auch  alle  
wichtigen  Meldungen rund um den Spielbetrieb. 

Instagram: 
Auf  unserem  Instagramaccount  findet  Ihr  viele  Bilder  
vom  Spieltag,  Training  oder  sonstigen  Ereignissen  
mit  unseren Jungs. Außerdem könnt Ihr regelmäßig bei 
unseren Gewinnspielen oder unseren Quiz teilnehmen. 

Facebook:
Auf  unserer  Facebookseite  wird  die  Pressekonfe-
renz  nach  jedem  Spiel  live  übertragen.  Zusätzlich  
findet  Ihr  hier viele Bilder und Informationen rund um 
den Verein!

YouTube:
Auf  unserem  YouTube  Kanal  findet  Ihr  zu  jedem  
Heimspiel einen kostenlosen Livestream! Der Livestre-
am beginnt  in der Regel immer  schon  eine  Stunde  
vor  Anpfiff  und  bietet  Euch  ein  abwechslungsrei-
ches  Programm.  Neben  dem  Livestream gibt es auch 
noch andere coole Formate, die unser YouTube Kanal 
zu bieten hat.

LinkedIn:
LinkedIn  ist  unsere  Businessplattform.  Dort  geben  
wir  Einblick in unsere Arbeit, berichten von unseren 
Projekten, stellen Mitarbeiter vor und beleuchten Part-
nerschaften und Kooperationen. 

Calavo: 
Bei  Calavo  findet  Ihr  alle  Termine  rund um unsere  
Profimannschaft. Ihr könnt den Kalender sogar abon-
nieren und habt alle aktuellen Spieltermine auf Eurem 
Smartphone.

DER FSV FRANKFURTDER FSV FRANKFURT

MULTIMEDIALMULTIMEDIAL

https://www.facebook.com/fsvfrankfurt1899
https://www.instagram.com/fsvfrankfurt1899/?hl=de
https://twitter.com/fsv_frankfurt
https://www.youtube.com/channel/UCYDC0femaKY63zzW_f_CxUQ
https://de.linkedin.com/company/fsv-frankfurt-1899-fu%C3%9Fball-gmbh
https://calovo.de/f/fsvfrankfurt/bundesliga-spielplan
https://apps.apple.com/de/app/fsv-frankfurt/id1507967200
https://play.google.com/store/apps/details?id=dk.combine.venue.fsv&hl=de&gl=US

